
Problemorientierter Unterrichtseinstieg gesucht!
Beitrag von „Melosine“ vom 19. Februar 2013 06:42

Ich find die Antworten von einigen Nicht-Grundschullehrern bei solchen Themen manchmal
lustig...  Aber das nur am Rande.

Problemorientierter Einstieg zu dieser Stunde oder überhaupt zum Thema Strom? Die sind ja in
meinen Augen immer total gekünstelt, denn die Kinder haben ja kein Problem - man "macht"
ihnen irgendwie eins.
Nun ja, ich hab mal eine Einheit zum Thema Strom durchgeführt, da stand am Anfang auch eine
Geschichte von einem Stromausfall und dass man sich mit Batterie und Lämpchen selber Licht
basteln will. Und so würde ich auch anfangen: mit Flachbatterien und GlühLÄMPCHEN (bitte
keine Birnen!). Die Kinder sollen dann versuchen, die Lampe zum Leuchten zu bringen. Das
kann man dann an der Tafel mit Modellen (hab ich mir mal selber gebastelt: große Flachbatterie
aus Pappe mit beweglichen Polen, Glühlämpchen aus Pappe) gut reflektieren. Lampe leuchtet
nur, wenn der Stromkreis geschlossen ist. Zur Differenzierung könntest du ggf. schon Kabel und
Fassung zur Verfügung stellen. Dann noch Teile benennen von Batterie und Lämpchen.

Muss los, aber vielleicht fällt uns noch was ein, wenn deine Stunde sich dann etwas
konkretisiert?
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